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Schweinehaltung

Verbraucherwünsche 
ins Visier nehmen

 9. Internat. Schweinetagung

Verbraucherwünsche ins Visier 
nehmen

Zur 9. Internationalen Bio-Schweinetagung treffen wir 
uns 2010 in Reinfeld bei Lübeck, in unmittelbarer Nähe des 
Instituts für Ökologischen Landbau des vTI, Trenthorst mit sei-
ner umfangreichen Forschung in der Bio-Schweinehaltung. Die 
von Bioland, Naturland und vTI gemeinsam ausgerichtete Ta-
gung ist der alljährliche Branchenhöhepunkt für Bio-Schwei-
nehalter aus Deutschland und dem benachbarten Ausland.

Mit dem Ende der Umbaufristen für Ausläufe und dem 
neuen Betäubungsgebot bei der Ferkelkastration stehen viele 
Betriebe unter Handlungsdruck. Dabei bilden die Chancen und 
Grenzen einer Ebermast einen Schwerpunkt der Tagung (in-
klusive Eberfleisch-Verkostung). Neueste Untersuchungen zur 
Reduzierung von Ferkelverlusten, zu vermarktungsorientierten 
Qualitätsstrategien sowie zur Zucht- und Jungsauenorgani-
sation werden vorgestellt und im Praktikeraustausch intensiv 
besprochen.

Aktuelle Entwicklungen am Markt, Erzeugungskosten im 
internationalen Vergleich sowie eine Podiumsdiskussion mit 
Berufskollegen aus dem benachbarten Ausland stehen des 
weiteren auf dem Programm. Gerade hier können wir gemein-
sam Strukturen im internationalen Austausch entwickeln. In 
Arbeitsgruppen für Sauenhalter und Mäster werden innovative 
Lösungen der Produktionstechnik vorgestellt und diskutiert. 

Die Exkursion führt zu den Versuchsställen des vTI in 
Trenthorst.

Das Rahmenprogramm der Tagung bietet Gelegenheit zum 
fachlichen Austausch mit Berufskollegen, Vermarktern, Bera-
tern und Wissenschaftlern und gemeinsame gesellige Abende. 

Veranstalter 

w �Bioland e. V.  
Kaiserstr. 18, D-55116 Mainz

w �Naturland Fachberatung 
Eichethof 4, D-85411 Hohenkammer

w �von Thünen-Institut – Institut für Ökologischen Landbau  
Trenthorst 32, D-23847 Westerau

w �Die Ökoberater 
Hintergasse 23, D-35325 Mücke

Tagungsort und Unterkunft
Bildungszentrum Reinfeld (südwestl. von Lübeck) 
Ahrensböker Str. 51, D-23858 Reinfeld
Tel. 00 49/(0)45 33/7 30-0, Fax 00 49/(0)45 33/7 30-4129
www.bz-reinfeld.de
Anreise nach Reinfeld über Hamburg oder Lübeck, von dort 30 
Min. bzw. 15 Min. mit der Regionalbahn.

Tagungsleitung

w Dr. Ulrich Schumacher, Bioland e. V.
w Jürgen Herrle, Naturland Fachberatung

Tagungskosten
Tagungsbeitrag 
219,- € bzw. 169,- € für Bioland-Mitglieder  
Bei Anmeldung bis zum 06.01.2010: 
199,- € bzw. 149,- € für Bioland-Mitglieder
zzgl. Verpflegung (siehe Anmeldeformular) 
Achtung! Unterkunft mit Frühstück bitte selbst im Tagungs-
haus oder angrenzenden Unterkünften buchen.
Zum reibungslosen Ablauf möchten wir Sie bitten, uns eine 
Einzugsermächtigung zu erteilen. Bei Nichtteilnahme bzw. Ab-
sage ab dem 14.01.2010 behalten wir uns eine Stornogebühr 
in Höhe der Verpflegungskosten vor. 

Anmeldung
Bitte schriftlich mit beiliegendem Anmeldeformular an: 
Bioland Tagungsbüro 
Bahnhofstr. 15, D-27374 Visselhövede 
Tel. 00 49/(0)42 62/95 90-70, Fax 00 49/(0)42 62/95 90-66 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de
Anmeldeschluss: 06.01.2010
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Wegbeschreibung.

Bioland - Naturland Schweinetagung 2010Bioland - Naturland Schweinetagung 2010

Veranstaltet von 
Bioland e. V. 

Naturland Fachberatung 

in Zusammenarbeit mit  
von Thünen-Institut - Institut für Ökologischen Landbau 

Die Ökoberater 

27. - 29. Januar 2010
in Reinfeld

Ökoland GmbH Nord
kff Kurhessische Fleischwaren GmbH 
Curo Spezialfutter GmbH & Co. KG

Mit freundlicher Unterstützung durch

✂

Bitte buchen Sie ihre Übernachtung selbst

In folgenden Unterkünften haben wir bis zum 06.01.2010 
ein Kontingent an Zimmern für Sie reserviert, aus dem Sie 
unter dem Stichwort „Bioland Schweinetagung“ bitte selbst 
buchen:

* Angegeben ist der Preis für Übernachtung + Frühstück im Einzelzimmer. 

Bad Oldesloe liegt 10 km von Reinfeld entfernt. Es gibt eine gute 
Bahnverbindung (6 min) nach Reinfeld. Das Tagungshaus in Rein-
feld ist vom Bahnhof aus in 7 min zu Fuß zu erreichen, vom Bahn-
hof Bad Oldesloe dauert es zu den Hotels ca. 10 min zu Fuß.

Bildungszentrum Reinfeld 
(Tagungsort) (44,- €*) 
Ahrensböker Str. 51 
23858 Reinfeld 
Tel. 0 45 33/73 00

Hotel Seeblick (42 ,- €*) 
Ahrensböker Str. 4 
23858 Reinfeld 
Tel. 0 45 33/14 23

Hotel Stadt Reinfeld (56,- €*) 
Bischofsteicher Weg 1 
23858 Reinfeld 
Tel. 0 45 33/20 80 20

Hotel Vaterland  
(54,- bzw. 59,- €*) 
Hamburger Str. 14 – 17 
23843 Bad Oldesloe 
Tel. 0 45 31/25 03

Hotel Oldesloer Hof (55,- €*) 
Hamburger Str. 13 
23843 Bad Oldesloe 
Tel. 0 45 31/45 45

Meyerhof zu Bakum GmbH

Meyerhof zu Bakum GmbH



Anmeldung per Fax an 

0049/(0)4262/9590-66Schweinehaltung

✂

JANUAR 2010, Mittwoch
11:30	 Anreise, Einchecken
12:00	 Mittagessen

Begrüßung

13:30 	 Begrüßung
	 w �Prof. Dr. Gerold Rahmann, Leiter des Instituts für 

ökologischen Landbau im vTI, Trenthorst
	 w Thomas Dosch, Präsident Bioland
	 w Hans Hohenester, Präsident Naturland 

Haltung und Qualitätsmanagement 

14:00	 �Kostengünstige und arbeitssparende Entmistungs
technik für planbefestigte Ausläufe

	 w �Rudolf Wiedmann, Bildungs- und Wissenszentrum, 
Boxberg 

15:30	 �Nutri Web – Vorstellung des QM von Bioland und 
Naturland 

	 w Rainer Löser, Bioland Beratung 
	 w Tomas Sonntag, Naturland Marktgesellschaft 

 16:00	 Kaffee und Kuchen

Ebermast – Kastration

16:30	 �Standortbestimmung zur Ebermast und Ferkelkastra
tion in der konventionellen Praxis

	 w Dr. Kirsten Sanders, DGFZ, Bonn

	 Praktische Erfahrungen mit der Ebermast
	 w Dr. Wilhelm Jaeger, Tönnies, Rheda-Wiedenbrück

	 Forschungsvorhaben Ebermast …
	 … Geruchsbestimmung (Spürnase)
	 w Dr. Mark Bücking, Fraunhofer Institut, Schmallenberg 

	 … Züchterische Aspekte
	 w �Dr. Ernst Tholen, Institut für Tierzucht, Universität Bonn

	 anschließend Podiumsdiskussion

Eberfleisch im Test

18:45	 Verkostung von Eberfleisch 
	 Moderation Ralf Bussemas, vTI Trenthorst

19:30	 Abendessen

Praktikerberichte

20:30	 Neubau und Umbau zum geschlossenen System
	� 200 Sauen, 1.600 Mastplätze, Beginn der Eigenremon-

tierung seit August 2009. Ferkelaufzucht und -mast in 
PigPorts, Tragende Sauen in Fressliegeboxenstall mit ein-
gestreuter Liegefläche und perforiertem Auslauf.

	 w Jochen Kulow, Bioland Betrieb, Luckau

19:30	 Abendessen in Trenthorst 

20:30	 Vorstellung des Instituts für Ökologischen Landbau
	 w �Prof. Dr. Gerold Rahmann, Leiter des Instituts für 

ökologischen Landbau im vTI, Trenthorst

	 anschließend geselliger Abend 
	 Rückfahrt mit Bus-Shuttle

JANUAR 2010, Freitag
7:30	 Frühstück

Betriebswirtschaft im Ländervergleich

8:30	 Produktionskosten in NL, DK, D 
	 w Robert Hoste, LEI Wageningen UR, NL

	 anschließend Diskussion mit 
	 w Tove Serup, Ökologie Landscentret, DK
	 w Rainer Löser, Bioland Beratung

10:00	 Kaffeepause

Zucht

10:30	 �Zuchtziele und Organisation der ökologischen Jungsauen-
Erzeugung

	 w �Prof. Dr. Horst Brandt, Institut für Tierzucht und Haustier-
genetik, Universität Gießen

12:30 	 Mittagessen

Workshop Ferkelerzeugung

14:00 	 �Ferkelverluste reduzieren … 
	 durch Mikroklimagestaltung 
	 ... vor dem Absetzen
	 w Dr. Christina Jais, LFL Bayern, Freising 

	 ... nach dem Absetzen
	 w Christel Simantke, BAT, Witzenhausen

	 durch Einsatz einer Ferkelamme 
	 w Lisa Ebner, Uni Kassel/vTI Trenthorst

Workshop Mast

14:00 	 �Verbesserung der Schlachtkörper- und Fleischqualität 
durch … 

	 … die geeignete Genetik, z.B. Duroc 
	 w Dr. Friedrich Weißmann, vTI, Trenthorst 

	 …die richtige Fütterung 
	 w Jan Hempler, LWK Niedersachsen, Hannover 

16:00	 �Bericht aus den Workshops und Auswertung der Tagung
16:30 	 Kaffee und Kuchen

17:00 	 Abreise

27. 	 Freilandsauenhaltung und Outdoor-Mast
	� 400 Zuchtsauen, 6 Eber, eigene Jungsauenremontierung (60-80 JS) 

im Freiland, 900 Mastplätze im Freiland zzgl. 2.000 in Kooperation 
auf benachbartem Betrieb.

	 w Carsten Dudziak, Naturland Betrieb, Neustrelitz 

	 anschließend geselliges Beisammensein

JANUAR 2010, Donnerstag
7:30	 Frühstück

Vermarktungsstrategien

8:30	 �Erwartungen der Kunden an die Prozesskette „Öko-Schwein“
	 w Sven Euen, kff – Kurhessische Fleischwaren GmbH, Fulda

9:15	 �Marktbasierte Auszahlungspreise im internationalen Handel
	 w Jürgen Hansen, Friland, Kiel

10:00	 Kaffeepause

Transparenz im Markt schaffen

10:30	 Markt- und Preisentwicklung für Deutschland und Europa
	 w �Diana Schaack, AMI – Agrarmarkt Informations-Gesellschaft 

mbH, Bonn 
	 w Rainer Löser, Bioland Beratung 

11:00	 �Podiumsdiskussion:  
Austausch und Zusammenarbeit organisieren 

	 w �Heinrich Rülfing, Aktionsbündnis Bio-Schweinehalter 
Deutschland (ABD)

	 w �Nico van den Broek, Vereniging Biologische Verkenshouders, NL
	 w Nicolaj Petersen, Bio-Schweinehalter, DK
	 w �Stefan Edlmayer, Bio-Schweine Austria (EZG) und Bio-Austria 

Oberösterreich, A
	 w Dr. Ulrich Schumacher, Bioland e.V., Mainz

12:30 	 Mittagessen

Exkursion nach Trenthorst 

14:00	 Abfahrt zur
	� Besichtigung des Versuchsstalls des vTI in Trenthorst/Wulmenau: 

Abferkelung, Gruppensäugen, Ferkelaufzucht

16:30	 Kaffee und Kuchen in Trenthorst

17:00	 �Raufutter in der ökologischen Schweinehaltung  
– Last oder Chance? 

	 Zum Raufuttereinsatz … 
	 ... bei tragenden Sauen
	 w Antje Schubbert, Universität Kassel

	 … in der Geburtsvorbereitung
	 w Anja Renger, HTW Dresden/vTI Trenthorst

	 … in der Mast
	 w Charlotte Marien, Universität Kassel
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